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Teilnahme der Schweiz am Fonds für die innere Sicherheit; Vernehmlassung 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Im Namen der Konferenz der Städtischen Sicherheitsdirektorinnen und -direktoren KSSD danke ich 
Ihnen für die Einladung zur Teilnahme an der eingangs erwähnten Vernehmlassung. 

Die KSSD unterstützt die Teilnahme am Fonds für die innere Sicherheit vorbehaltlos. Die gegenwär­
tige Migrationskrise unterstreicht die dringende Notwendigkeit der grenzüberschreitenden Zusammen­
arbeit. Die Schweiz ist Schengen-Mitgliedstaat. Die Weiterentwicklung des Schengen-Abkommens, 
die Erleichterung der autorisierten Einreisen bei gleichzeitiger Intensivierung der Kontrollen und Be­
kämpfung der irregulären Einreisen liegt im Interesse unseres Landes und unserer Städte. Auch die 
Schweiz wird Zuweisungen für nationale Massnahmen aus dem Fonds erhalten. Die Übernahme der 
Verordnung ist für die Kantone und Städte weder mit zusätzlichen Ausgaben noch mit personellen 
Auswirkungen verbunden. 

Ich danke Ihnen für die Berücksichtigung dieser Stellungnahme. 

Freundliche Grüsse 
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